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steht


 

steht bey


bey



den



Mon



Dir,

 

steht bey


bey



Dir,

  
Dir, steht

 

steht bey

 
steht


den

   

steht



Dir,



Dir,



steht

     
bey



Dir.



bey

 

steht bey

 

bey

 

steht bei

 

steht bey



bey

- - - - - -

- - - -

- - - -

-

-

- - -

- -
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














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
Dir.



Dir.


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

Dir.



Dir.



Dir.



Dir.









 






Du hast ihm ein
 







Du hast ihm ein

 






Du hast ihm ein

 






Du hast ihm ein









 

Ziel ge
 

Ziel ge

 

Ziel ge

 

Ziel ge

 






Du hast ihm ein

 






Du hast ihm ein

 






Du hast ihm ein

 






Du hast ihm ein



setzt,



setzt,



setzt,



setzt,

 

Ziel ge

 

Ziel ge

 

Ziel ge

 
Ziel ge









  
setzt, das

  






setzt, Du hast ihm ein

  






setzt, Du hast ihm ein

  

setzt, das wird









 



wird er nicht

  

Ziel ge setzt,

 

Ziel ge



 




er nicht ü ber









-

- -

- -

- - -

-

-

-

-
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
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


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
 
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 

ge hen,
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





 



 

er nicht ü

 



wird er nicht












hen,

 

ber ge



 

ü ber ge

  

das









  

das wird





 

hen, nicht

  


wird er nicht











 




er nicht ü ber

 

hen,

  

ü ber ge

 
 

ü ber ge









 
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 

ü ber



 
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


hen, nicht









  

 
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 

er nicht

 
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







- - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - -

- - - - -

- - - - - -
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  
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  
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
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








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
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
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 






Du hast ihm ein
 







Du hast ihm ein

 






Du hast ihm ein

 






Du hast ihm ein









 

Ziel ge

 

Ziel ge

 

Ziel ge

 

Ziel ge









  

setzt, das

  






setzt, Du hast ihm ein

  






setzt, Du hast ihm ein

  

setzt, das wird









 



wird er nicht
  

Ziel ge setzt,

 

Ziel ge

 
  



er nicht ü ber











 

ü ber ge

  

das wird

  
setzt, das

 

ge hen,









 

 
 

er nicht ü

 



wird er nicht



- - -

- - -

- - -

- - - - - - -

- - -

- -

- - - -
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












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








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 
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

 

ü ber ge

  

das









  

das wird





 

hen, nicht

  


wird er nicht











 




er nicht ü ber

 

hen,

  

ü ber ge

 
 

ü ber ge









 

ge

 

ü ber



 

hen, das wird




hen, nicht









  

 

ge

 
er nicht

 

ü ber









  

 

hen,

  

ü ber ge


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







 

hen, das



das

 
hen, das

 

hen, das

- - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - -

- - - - - - - -
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















99









 

wird er

 

wird er

 

wird er

 
wird er

 
das




das

 

das

 

das



nicht



nicht



nicht



nicht

 
wird er

 

wird er

 

wird er

 
wird er









 

nicht ü

 

nicht ü



nicht

 

nicht ü

 

ü

 


ü

 

ü

 

ü



ber



ber

 
ü ber



ber



ber



ber


ber


ber



ge



ge


ge



ge

 

ge



ge




ge



ge



hen.

 

hen.


hen.



hen.



hen.



hen.


hen.



hen.















- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - -

- - - - - - -

- - - - - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - - - -
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







































 

 

 

 

 















































 

Ist nicht



 

Ist nicht







 

E phra



 

E phra





 

Ist nicht

 
im



 
im





 

E phra



   



 

Ist nicht


im

 

Ist nicht

  



 
E phra



mein

 
E phra

 

 

Ist nicht

 
im





thew

- -

- - -

- -

- -

- -

























8

 
im



mein

 
E phra



mein



mein



rer



mein

 

thew

 
im

 

thew

 
thew



Sohn,

 

thew



rer



mein



rer


rer



rer



Sohn,

 

thew rer



Sohn,


Sohn,





Sohn,



Sohn,

 

und mein



 

und mein




traw









traw




tes



 

und mein

- - - -

- -

- - -

- - - - - - -

- - - - - - -

- - - -
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 | Frawen | ANNA MARIA/ | Gebohrnen zu OstFrießlandt/ | Hertzoginnen zu Meckelnburg/ Fürstin- | nen zu Wenden/ Gräffinnen zu Schwerin/ 
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Cantus à 6. Johan. Kempius.

Altus à 6. Johan. Kempius.

Tenor II. à 6. Johan. Kempius.

Tenor I. à 6. Johan. Kempius.

Basis I. à 6. Johan. Kempius.

Basis II. à 6. Johan. Kempius.

IST   nicht

IST   nicht

IST   nicht

IST   nicht

IST   nicht

IST   nicht

[d'-d'']

[g°-a']

[c°-es']

[d°-es']

[F-b°]

[F-b°]



























15

 

und mein

 

tes, traw



 
Kind, und





traw


traw



tes

 

und mein

  
mein traw

 
und mein



tes,

   

tes, mein traw



Kind,



traw

   


traw



traw

   
tes





tes

 
tes


tes



tes


Kind,

 

und mein



Kind?


Kind?


Kind?



Kind?

 

und mein



traw









 

traw tes

 






 
Ist nicht


- - - -

- - - - - - - -

- - - -

- - - - - - -

- - - - - - - -

- - - - - - -
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
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
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


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
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


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E phra im mein







Kind?



   
E phra im mein

 
thew rer



 
Ist nicht

  
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 
thew rer



Sohn,



   
E phra im mein


 

Ist nicht

   
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
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

  

Ist nicht

 
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   
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 
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 
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- - - -

- - -

- - - - - -

- - -

- - - - -

- - - - - -

























29

 
und mein





 
traw

 
tes

  

mein traw

 
traw

 
und

 
und mein

 
tes


Kind,

  

tes

 
tes

  

mein traw

 

traw


Kind?





Kind,


Kind,

  

tes

   

tes











Kind?


Kind?

 
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Zur Edition 
 

 

I. Quelle 

Vollständiges Druck-Exemplar der Bibliothek der Ostfriesischen Landschaft Aurich1, Signatur: 

Y8311, bestehend aus einem gefalteten Bogen und 12 einseitig bedruckten Stimm-Blättern. Alle 

Seiten sind nicht numeriert. Die zwei Motetten „Der Mensch, vom Weib gebohren“ (achtstimmig: 

CATB CATB) und „Ist nicht Ephraim mein thewrer Sohn“ (sechsstimmig: CATTBB) erscheinen fol-

gendermaßen hintereinander abgedruckt:  

1) Gefalteter Bogen, enthaltend:  

[fol. 1r]:  Titelseite2  

[fol. 1v]:  1. Chori Basis von „Der Mensch“ 

[fol. 2r]:  Basis I. von „Ist nicht Ephraim“  

[fol. 2v]:  Trauergedicht Prosopopoeia […] Ach allerliebster Schatz  

2) Stimm-Blatt Basis II. Chori von „Der Mensch“ ([fol. 3r]; Rückseite unbedruckt) 

3) Stimm-Blatt Basis II. von „Ist nicht Ephraim“ ([fol. 4r]; Rückseite unbedruckt) 

4) Stimm-Blatt Tenor I. Chori von „Der Mensch“ ([fol. 5r]; Rückseite unbedruckt) 

5) Stimm-Blatt Tenor I. von „Ist nicht Ephraim“ ([fol. 6r]; Rückseite unbedruckt) 

6) Stimm-Blatt Tenor II. Chori von „Der Mensch“ ([fol. 7r]; Rückseite unbedruckt) 

7) Stimm-Blatt Tenor II. von „Ist nicht Ephraim“ ([fol. 8r]; Rückseite unbedruckt) 

8) Stimm-Blatt Altus I. Chori von „Der Mensch“ ([fol. 9r]; Rückseite unbedruckt) 

9) Stimm-Blatt Altus II. Chori von „Der Mensch“ ([fol. 10r]; Rückseite unbedruckt) 

10)  Stimm-Blatt Altus von „Ist nicht Ephraim“ ([fol. 11r]; Rückseite unbedruckt) 

11)  Stimm-Blatt Cantus I. Chori von „Der Mensch“ ([fol. 12r]; Rückseite unbedruckt) 

12)  Stimm-Blatt Cantus II. Chori von „Der Mensch“ ([fol. 13r]; Rückseite unbedruckt) 

13)  Stimm-Blatt Cantus von „Ist nicht Ephraim“ ([fol. 14r]; Rückseite unbedruckt) 

Blatt-Maße: Hochformat 28 x 18 cm.  

Alle Stimmen sind voll textiert, wobei Wiederholungen von Textpassagen i. d. R. durch Faulenzer ij 

angezeigt werden3.  

Der gesamte Druck ist frei von handschriftlichen Einträgen und Nutzungs-(Musizier-)spuren sowie 

Hinweisen auf Vorbesitzer (Stempel o. ä.). 

Laut RISM A/I: K 372 sind fünf weitere Exemplare dieses Drucks vorhanden in:  

1)  Landesbibliothek Mecklenburg-Vorpommern Günther Uecker, Musikaliensammlung4:  

4 komplette Exemplare 

2)  The British Library5: 1 komplettes Exemplar.  

                                                           
Hinweis:  Kurztitel und Abkürzungen sind auf S. 23 aufgeschlüsselt. 
1 RISM-Bibliothekssigel: D-AUlb. 
2 Vgl. die Abb. auf der Vorderseite. 
3 Vgl. die Abb. auf S. 3. 
4 RISM-Bibliothekssigel: D-SWl. 
5 RISM-Bibliothekssigel: GB-Lbl. 
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Das Auricher Exemplar ist im Juni 2010 durch die Landschaftsbibliothek aus dem Angebot des Mu-

sikantiquariats Dr. Werner Greve, Berlin, erworben worden6 (Greve-Katalog 56, Nr. 109). Die Prove-

nienz dieses Exemplars liegt im Dunkeln. 

Handschriftliche Parallelüberlieferungen der zwei Motetten sind bisher nicht bekannt7. 

 

 

 

II. Editionsregeln 

1. Noten  

Die Edition verwendet moderne Schlüssel. Bei unverändertem Schlüssel werden die Notenhals-

richtungen (betrifft i. d. R. die Noten auf der 3. Linie) modernisiert. Die in der Quelle vorgefunde-

nen Taktvorzeichnungen und Notenwerte bleiben unverändert. Eingefügt werden Mensurstriche 

im Abstand des tactus8. Mensurüberschreitende Notenwerte bleiben ungeteilt. Der Gebrauch der 

Akzidentien wird der modernen Praxis angepaßt: Geltung für einen „Takt“, Einfügung von Warnak-

zidentien, Auflösungszeichen ersetzen auflösendes  und auflösendes  (auf Dokumentation die-

ser Maßnahmen im KB wird verzichtet). Wo im Originaldruck dem musikalischen Zusammenhang 

nach Akzidenzien fehlen (ob nun fälschlich oder gemäß musica-ficta-Regeln), werden sie in der 

Partitur in normaler Größe vor den Noten ergänzt. Diese und andere Herausgeber-Eingriffe (wie all-

gemein die Korrektur von Fehlern) werden im KB protokolliert. Längere - und -Folgen werden 

mittels Balken zusammengefaßt (im Originaldruck gibt es ausschließlich Fähnchen), und zwar nach 

Text und ggf. zusätzlich nach Schlag. Für die Darstellung des Schlußtons wurde das Notensymbol 

für die Brevis gewählt, davon zwei aneinandergeschoben; im Original ist in allen Stimmen eine 

„wertlose“, d. h. unmensurierte Schlußnote notiert (Zeichen: Zwei aneinandergeschobene Breves 

mit rechts bzw. links angesetzter Cauda9).  

 

2. Text 

a) Textunterlegung  

Die Zuordnung der Silben zu den Noten ist fast immer eindeutig (wo nicht, wird dies im Kritischen 

Bericht vermerkt).  

Im Druck verwendete Abbreviaturen („n“ mit Oberstrich für Doppel-„n“ etc.) oder Faulenzer bei 

Textwiederholungen (Zeichen: ij) werden aufgelöst; auf eine Dokumentation dieser Maßnahmen 

wird verzichtet. 

Die alte Orthographie wird beibehalten; lediglich die Groß- und Kleinschreibung nach Satzzeichen 

wird je nach Erfordernis einheitlich modernen Gepflogenheiten angepaßt: In der Partitur soll es in 

allen Stimmen gleich sein (im Original gibt es in Einzelfällen zwischen den Stimmen Unterschiede in 

der Schreibung). Die Interpunktion wird modernisiert (Kommata, Punkte und Doppelpunkte erset-

zen „/“)10. 

Die Textlängenstriche in der Partitur sind Herausgeber-Zutat. 

 

                                                           
6 Vermittelt durch den Herausgeber.  
7 Online-Katalog des RISM geprüft am 12. 6. 2016 (https://opac.rism.info/; Suchbegriff „Johann Kemp“). 
8 Mit der Vorzeichnung  umfaßt er eine Semibrevis.   
9 Bei allen Stimmen außer dem Cantus von „Ist nicht Ephraim“, bei dem am Schluß eine Longa steht. 
10 Ziel: Verdeutlichung des Textsinns. 
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b) Typographie 

In dieser Notenausgabe zeigt die Wahl der Schriften Folgendes an: 

Diplomatische Wiedergaben: 

Serifenschrift (Garamond) kursiv gibt Text wieder, der im Druck in Fraktur gesetzt ist. 

Serifenschrift (Garamond) nichtkursiv gibt Text wieder, der im Druck lateinisch (Nicht-Fraktur, An-

tiqua) gesetzt ist. 

Herausgeber-Text: 

Serifenlose Schrift (Calibri) wird verwendet für alle nicht-diplomatischen, vom Hrsg. eingerichteten 

(wie die Textunterlegung, auch wenn sie die alte Ortographie wiedergibt) oder modernen Textele-

mente. 

 

3. Einrichtung der Partitur 

Angaben des Vorsatzes: 

- originale Überschrift der Stimmen (buchstabengetreu) 

- originale Schlüsselung, Taktvorzeichen und Notation des Originals mit Textunterlegung (originale 

Halsrichtungen, Textunterlegung buchstabengetreu). 

Die Angaben zu den Stimmumfängen über der ersten Akkolade sowie die Zählung der Mensuren zu 

Beginn jeder Akkolade in der Partitur sind Herausgeber-Zutat. 

 

 

 

III. Kritischer Bericht 

1) „Der Mensch, vom Weib gebohren“  

- T. 5, Altus II. Chori, orig. h°-c‘ (statt c‘-h°) 

- T. 5, Basis II. Chori, orig. e°-c° (statt c°-e°) 

- T. 22, Altus I. Chori, 2. Note orig. e‘ (statt f‘) 

- T. 26, Tenor II. Chori, orig. c‘ (statt cis‘) 

- T. 27, Tenor II. Chori, auf Schlag 2. Viertel: orig. Viertel c‘ (statt d‘) 

- T. 27, Tenor II. Chori, orig. c‘ (statt cis‘) 

- T. 28, Altus II. Chori, 1. Note orig. e‘ (statt f‘) 

- T. 29, Tenor II. Chori, 2. Note orig. g° (statt a°) 

- T. 43, Cantus II. Chori: Textierung erdeutet („-ten“ steht orig. unter cis) 

- T. 53, Tenor I. Chori, orig. c‘ c‘ (statt cis‘ cis‘) 

- T. 54, Tenor I. Chori, 2. Note orig. d‘ (statt c‘) 

- T. 55, Altus I. Chori, 2. Note orig. e‘ (statt d‘) 

- T. 55, Tenor I. Chori, 2. Note orig. c‘ (statt a°) 

- T. 59-62: Textierung in Chor 1 ist original so 

- T. 64-69: Textierung in Chor 1 ist original so 

- T. 105: „I. Chori Basis“ hat original am Schluß einen Wiederholungsdoppelstrich. 

 

2) „Ist nicht Ephraim“ 

- T. 46, Basis II, auf zweitem Halbe-Schlag: orig. e° (statt es°) 

- T. 68-69, Basis I: Textierung erdeutet (betr. Plazierung des Melismas) 

- T. 114-116, Tenor I: Textierung erdeutet (Plazierung im Original unklar) 

- T. 148, Basis II., 2. und 3. Note (= zwei Viertelnoten in der Partitur) original G G (statt A A) 
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IV. Abkürzungsverzeichnis 

C, A, T, B = Cantus, Altus, Tenor, Bassus 

T. = Takt 

fol. = folio, Blatt 

KB = Kritischer Bericht 

RISM = Répertoire international des sources musicales (ein Unternehmen zur Erfassung von Quellen 

zur Musik in Bibliotheken, Archiven und sonstigen Sammlungen); RISM A/I = Einzeldrucke vor 1800 

(9 Bände, 4 Supplementbände, 1 Registerband, CD-ROM, Kassel 1971-1981, 1986, 1992, 1998, 1999, 

2003). Seit 2015 online recherchierbar unter https://opac.rism.info/. 
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